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DARÜBER SPRICHT MAN

Taktvoll: ein 
Strauß voller
Eintracht S. 2

Taktisch: die 
Mission der
»Bosköpfe« S. 2

Theatralisch: ein
 herzhaft gutes
 Stück S. 3

Toller Trip: die
 Malteser gehen
 auf Tour S. 8

Markt darf nicht
sterben

Was in vielen kleinen Orten ge-
schafft wird, sollte auch in Stock-
ach möglich sein: Ein Weih-
nachtsmarkt ist schließlich ein 
fester, ein grundlegender, ein un-
verzichtbarer Bestandteil in je-
dem Veranstaltungskalender. Ge-
rade in Zeiten, in denen Einkaufs-
städte und vor allem auch die 
Stockacher Oberstadt unter Leer-
ständen, Geschäftsaufgaben und 
Ladenschließungen leiden, muss 
etwas getan werden, um Kunden 
in die City zu locken. Ein Weih-
nachtsmarkt ist eine gute Gele-
genheit dazu. Darum bleibt zu 
hoffen, dass die engagierten 
Stockacher Schulen und Kinder-
gärten auch dieses Mal wieder 
Engagement und Einsatzbereit-
schaft beweisen und zum Gelin-
gen der Veranstaltung beitragen. 
Denn mit Recht ist Stockach stolz 
auf seinen Ruf als Schulstadt mit 
ausgezeichneten Bildungsein-
richtungen.

Simone Weiß
s.weiss@wochenblatt.net 

Tragisch: 
Gedenken an 
Verkannten S. 3

Nach Altötting
Pfarrer Heinrich Stier organisiert 
von Montag, 10., bis Mittwoch, 
12. Dezember, eine Fahrt nach
München und Altötting - auch 
zum Besuch der dortigen Weih-
nachtsmärkte. Der Preis beträgt 
213 Euro pro Person. Wer dabei 
sein möchte, kann sich bei Hein-
rich Stier in der Beethovenstraße 
13 in Stockach unter der Ruf-
nummer 07771/21 85 anmelden. 

EON

Stockach (sw). Er hat nie viel Aufhe-
ben um sich und seine Person ge-
macht. Er hat nicht geredet, sondern 
etwas getan. Gehandelt. Und vor al-
lem gemalt. Bruno Löffler war Künst-
ler mit Leib und Seele. Aber seine 
Kunst war keine brotlose. Die Galerie, 
die er in der Salmannsweilerstraße 7 
in Stockach betrieb, war halb Musen-
tempel, halb handfestes Büro für sei-
ne Tätigkeit als Handelsvertreter. Ihr 
fünfjähriges Bestehen durfte er noch 
feiern – dann verstarb der 54-Jährige 
plötzlich und unerwartet. Nun, fünf 
Jahre nach seinem Tod, organisieren 
seine Töchter Ramona Löffler und Si-
mone Stritt eine Gedächtnisausstel-
lung: Am Samstag, 17. November, 
von 9 bis 13 Uhr und am Sonntag, 
18. November, von 10 bis 18 Uhr
werden 40 Bilder von Bruno Löffler 
bei freiem Eintritt im »Alten Forst-
amt« in der Salmannsweilerstraße 1 
gezeigt. 
Nur zwei Häuser weiter hatte Bruno 
Löffler seine Galerie gehabt. Hier 
hatte er Malkurse für Kinder organi-
siert, hier wurden Ausstellungen ver-
schiedener Künstler präsentiert, hier 
wurden Lesungen abgehalten. Zur 

Namensgebung hatte er einen Wett-
bewerb ausgeschrieben, hatte alle 
Eingaben geprüft und war schließlich 
bei »brUNO« hängengeblieben. Eine 
sinnige, passende Buchstabenspiele-
rei – Anspielung auf den Vornamen 
des Hausherrn und darauf, dass seine 
Galerie die einzige in Stockach gewe-
sen war. Eine kleine, feine, liebens-
werte Kulturinsel, fest verbunden mit 
dem Festland des städtischen All-
tagslebens. Eine Bereicherung des 

Veranstaltungsprogramms in Stock-
ach. Und immer wieder Stoff für gute 
Geschichten. Interviews mit Bruno 
Löffler waren stets ergiebig, obwohl 
oder gerade weil er kein Mann großer 
Worte war. Er teilte einfach mit, was 
gesagt werde musste. 
»brUNO« war für Bruno Löffler auch 
eigenes Atelier. Er, so teilen seine 
Töchter mit, war Mitglied im Kon-
stanzer Kunstzirkel »Die Eule«, er 
stellte auch in der Schlosstorkel in 
Bodman aus oder war bei der Hegau-
Museumsnacht mit dabei. Mit der 
Gedächtnisausstellung wollen Ramo-
na Löffler und Simone Stritt an ihren 
Vater und seine Arbeit erinnern: »Wir 
haben Fotos von allen Bildern, die 
unser Vater gemalt hat. Die haben 
wir durchgeschaut und die schönsten 
ausgesucht, von denen wir wussten, 
dass wir sie für die Ausstellung zu-
sammenbringen können.« So werden 
am 17. und 18. November Gemälde, 
die im Besitz von Familie und Freu-
den sind, gezeigt. Ein Querschnitt 
durch alle Material- und Stilarten. 
Verschiedene Alben erzählen die Ge-
schichte der Galerie, das Gästebuch 
von »brUNO« wird ausgelegt. 

Für Bruno und »brUNO«
Gedächtnisausstellung für Bruno Löffler im »Alten Forstamt«

An Bruno Löffler wird erinnert. 

Stockach (sw). Einen »großen« Weih-
nachtsmarkt wird es auch in diesem 
Jahr in Stockach nicht geben, doch 
ein »kleiner« sollte es dann schon 
sein. Am Samstag, 15. Dezember, 
möchte der Verein Handel, Handwerk 
und Gewerbe Stockach (HHG) einen 
Schülerweihnachtsmarkt auf die Bei-
ne stellen. Doch dafür, so HHG-Vize 
Wolfgang Kreutel, sind die Verant-
wortlichen auf die Teilnahmebereit-
schaft der Stockacher Schulen und 
Kindergärten angewiesen. Zumindest 
sechs bis acht Stände sollten schon 
zusammen kommen, damit eine rich-
tige kleine Budenstadt entsteht. So 
appelliert der zweite Vorsitzende an 
Schulleiter, Erzieherinnen und Klas-
senlehrer, sich bis Samstag, 17. No-
vember, anzumelden und so zum Ge-
lingen der weihnachtlichen Veran-
staltung beizutragen. Schulen und 
Kindergärten seien alle angeschrie-
ben worden. Geplant ist laut HHG-
Chef Siegfried Endres, den Weih-
nachtsmarkt am dritten Advents-
samstag zwischen dem Kriegerdenk-
mal und der Volksbank in der Ober-
stadt aufzubauen.
Im letzten Jahr war der Weihnachts-
markt komplett ausgefallen, in die-
sem Jahr sollte es nach dem Willen 
von HHG eine Neuauflage geben. 
Doch laut Siegfried Endres lagen zu 
wenige Anmeldungen von Marktbe-

stellern vor: Profis würden wegen ei-
ner zweitägigen Veranstaltung nicht 
kommen, sondern länger dauernde 
Märkte vorziehen. So würde sich der 
Aufwand etwa für die Anreise oder 
den Auf- und Abbau des Standes 
eher lohnen. HHG habe auch Überle-
gungen angestellt, die Veranstaltung 

auf drei Tage auszudehnen, so der 
erste Vorsitzende. Aber das sei für 
manche Schulen ein zu langer Zeit-
raum und personell nicht zu stem-
men. Im nächsten Jahr, so Siegfried 
Endres, wolle HHG früher in die Wer-
bung einsteigen.
 Und Wolfgang Kreutel weist darauf 

hin, dass viele Vereine nicht beim 
Weihnachtsmarkt hätten mitmachen 
wollen. Der Einzelhändler führt die 
Schwierigkeiten bei der Organisation 
auch auf die Größe Stockachs zu-
rück. Zu klein, um eine professionel-
le, hauptamtliche Kraft etwa in den 
Diensten der Stadt dafür abzustellen. 
Und zu groß, um die Vereine einbin-
den zu können. Sie seien mit der Pla-
nung und Durchführung ihrer eige-
nen Aktionen voll und ganz ausge-
lastet. Und Wolfgang Kreutel er-
gänzt: »Es stimmt schon, dass nur 
gemeinsame Aktionen, die die Ober-
stadt beleben, diesem Standort hel-
fen.« Aber viele seiner Kollegen wür-
den das eben nicht so sehen und sich 
nicht für Veranstaltungen wie den 
Weihnachtsmarkt engagieren: »Of-
fenbar ist die Schmerzgrenze noch 
nicht erreicht.«
So sind nun Schulen und Kindergär-
ten gefragt. Für die Realschule ist ei-
ne Teilnahme am Weihnachtsmarkt 
selbstverständlich. Schließlich, so 
Rektor Manfred Kehlert, gelte es, eine 
wunderbare Tradition am Leben zu 
erhalten. Und Konrektorin Beate Clot 
weist darauf hin, dass viele Klassen 
und der Förderverein schon mitten in 
den Vorbereitungen für den Weih-
nachtsmarkt stecken: »Wir wollen 
hoffen, dass etwas Gutes für alle da-
bei herauskommt.«

Schulen und Kindergärten sind am Zug
Hoffnung auf mehr Anmeldungen zum Schulweihnachtsmarkt

Am dritten Adventssamstag, 15. Dezember, soll in Stockach auf der Strecke zwi-
schen dem Kriegerdenkmal und der Volksbank in der Oberstadt ein Schulweih-
nachtsmarkt stattfinden. Dafür können sich Schulen und Kindergärten noch bis 
Samstag, 17. November, anmelden. swb-Bild: Archiv 

59,95

... hier zieh’ ich ein.

www.hausausstellung.de

Tel. 075 51/3 08 59 77

ab € 114.440,–Preis:

• Stein auf Stein gebaut
• regionale Handwerker
• kurze Bauzeit
• inklusive Bodenplatte

Einfamilienhaus
Bodensee 129

Einfamilienhaus
Raumwunder 90
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Bodman-Ludwigshafen (li). Der 
Narrenrat der »Bosköpfe« Bod-
man hat sich die Entscheidung 
nicht leicht gemacht. Doch der 
»Bunte Abend« fällt 2013 we-
gen der verspäteten Fertigstel-
lung der neuen Bodmaner Ge-
meindehalle nicht aus, sondern 
wird am Samstag, 2. Februar, 
im Gemeindezentrum Ludwigs-
hafen stattfinden. Nach der 
letzten Veranstaltung 2009 
sollte keine größere Lücke auf-
kommen, zumal sich damals ei-
nige junge Talente gezeigt hat-
ten. 
Narrenpräsident Wilhelm Wag-
ner spricht gar von einer »völ-
kerverbindenden Maßnahme«, 
wenn der Bodmaner Narren-
abend in Ludwigshafen statt-
findet. Am Narrenbaumloch 
wird die wichtige Entscheidung 
am 11.11.2012 um 17 Uhr öf-
fentlich verkündet, wenn die 
Weichen für die nächste Fast-
nacht gestellt werden. Wilhelm 

Wagner hat bereits positive Re-
sonanz auf die Entscheidung 
bekommen. 
Die Gemeinde wird einen Shut-
tle-Bus bis 2 Uhr von Ludwigs-
hafen nach Bodman einsetzen. 
Für die Ludwigshafener Narren 
hat der dortige Präsident Alwin 
Honstetter Unterstützung für 
den Abend zugesagt, denn 
schließlich haben die »Seeha-
sen« schon umfangreiche prak-
tische Erfahrungen im Gemein-
dezentrum sammeln können - 
von der Bühnentechnik bis hin 
zur Küchennutzung. 
Offen ist laut Wilhelm Wagner 
noch die Frage, ob es am Frei-
tag, 1. Februar, nicht einen 
zweiten »Bunten Abend« geben 
könnte. Da sind die Akteure auf 
die Resonanz des Publikums 
bereits vorab gespannt. Die in 
der Übergangszeit von den 
Narren in Bodman genutzte 
ZG-Halle ist nach Einschätzung 
des Narrenrats für »Bunte 

Abende« zu klein. Und in die 
Herrichtung anderer möglicher 
Obsthallen wollte man für ein 
Jahr nicht zusätzlich investie-
ren. Auf andere Hallen in der 
Nachbarschaft wollten die 
»Bosköpfe« nicht ausweichen, 
schließlich sei Bodman-Lud-
wigshafen bei aller närrischen 
Rivalität doch eine Einheitsge-
meinde. 
Die »Bosköpfe« erinnern sich 
allerdings an die Zusage von 
Bürgermeister Matthias Weck-
bach beim Richtfest der neuen 
Halle, dass der nächste »Bunte 
Abend« der »Bosköpfe« hier 
stattfinden werden könne, auch 
wenn noch nicht alles ganz fer-
tig wäre. Die Narren hatten ih-
rerseits beim Richtfest bewirtet, 
um die Bedeutung der Halle für 
sie nochmals deutlich zu unter-
streichen. Jetzt ging es darum, 
ohne großes Lamentieren eine 
Lösung für das kommende Jahr 
zu finden.

»Bosköpfe« weichen aus
»Bunter Abend« in Ludwigshafen 

Stockach (swb). Mit einem 
bunten Blumenstrauß aus Me-
lodien unter dem Motto »Schla-
ger, Evergreens, Filmmusik« 
verwöhnte der »Eintracht-Chor« 
die zahlreichen Musikfreunde 
im Bürgerhaus »Adler-Post« in 
Stockach und brachte dabei fri-
sche musikalische Farben ins 
Grau des einbrechenden Win-
ters. Den Auftakt machte der 
neue Konzert-Opener von Oli-
ver Gies »Schön, dass ihr alle da 
seid«, dann begrüßte »Ein-
tracht«-Chef Wolfgang Kreutel 
das Publikum und Moderatorin 
Regina Gromball kündigte ein 
buntes Potpourri aus Ever-
greens an. 
Mit Stücken wie »Bel ami«, »Ich 
tanze mit Dir in den Himmel 
hinein« und »Das gibt’s nur ein-
mal« hielt stimmungsvolle Nos-
talgie Einzug ins Bürgerhaus. 
Ein Medley aus Titeln von Udo 
Jürgens entführte in die Welt 
von Schlagern, Chansons und 

Popmusik, und mit »Es war ein-
mal« lockte das Ensemble unter 
der Leitung von Ulrike Köberle 
die Gäste mit Klassikern des 
deutschen Films auf eine Zeit-
reise in die 30er Jahre. 
Gefühl- und kraftvoll zugleich 
setzte der Chor »Gabriellas 
Song« aus dem Musikfilm »Ga-
briella« um. Jürgen Jüngling 
stellte zu »L’amore« sowie zu 
»The Lovliest Night of the Year« 
seine Sangeskünste als Tenor 
unter Beweis, zu Michelle Sä-
lingers »My Heart Will Go On« 
konnten die Musikfreunde Sze-
nen aus dem Film »Titanic« in 
Gedanken Revue passieren las-
sen, und mit Jutta Kesslers 
»Don’t Cry for Me Argentina« 
aus dem Musical »Evita« zog 
klangvolle Wehmut durch den 
Saal. Begleitet wurde das En-
semble von Roman Rendle am 
Klavier und Martina Bennett 
am Saxophon. Der »Eintracht-
Chor« wartete aber nicht nur 

mit eigenen musikalischen Ge-
nüssen auf. So begeisterten die 
19 Sängerinnen und vier Sän-
ger der Klassen zwei bis vier 
der Korbinian-Brodman-
Grundschule in Hohenfels un-
ter der Regie von Christine 
Mähler mit Melodien aus der 
Augsburger Puppenkiste und 
mit »Hey Pipi Langstrumpf«. 
Der fröhliche und frische Auf-
tritt des Schulchors ging viel zu 
schnell vorbei, und die Kinder 
fragten sich frei nach dem ro-
saroten Panther »Wer hat an der 
Uhr gedreht?«. 
Die Band »message4u« mit sie-
ben Musikern aus Stockach und 
aus Winterspüren brachte mit 
»Hallelujah« von Leonard Co-
hen und »Hollywood Hills« von 
»Sunrise Avenue« frischen 
Wind und Pop-Sound in die 
»Adler-Post« und unterstützte 
den »Eintracht-Chor« bei Ned 
Ginsburg’s »The Best of 
Bond«.Ein echter Hörgenuss. 

Frühjahrsgruß im Herbst
»Eintracht-Chor« mit vergnüglicher Kurzweil

Der »Eintracht-Chor« und seine musikalischen Gäste lieferten mit Schlagern, Evergreens und Filmmusik 
einen bunten Blumenstrauß vergnüglicher Unterhaltung. swb-Bild: swb

Stockach (swb). Eine Gelegen-
heit zum Blutspenden besteht 
am Montag, 26. November, von 
14.30 bis 19.30 Uhr in der Roß-
berghalle in der Leonhardstraße 
70 in Wahlwies. Infos rund ums 
Blutspenden gibt es unter der 
gebührenfreien Hotline 0800/1 
19 49 11 oder im Internet unter 
www.blutspende.de. Eine sinn-
volle Aktion, die Leben retten 
kann. 

Hingehen und
Leben retten

In der Sportschule Jeong in Zizenhausen stellten mehrere Schü-
ler ihr Können bei der Prüfung zum ersten Dan unter Beweis. 
Bestanden haben die Taekwondo-Prüfung Sina Preikschas, Ali-
ca Preikschas, Ingo Schubert, Hülya Demirdere, Yasin Demirde-
re, Rosa Stark, Sandro Stark und Antonia Stark. 

swb-Bild: privat 

NOTRUFE / SERVICEKALENDER

Überfall, Unfall: 110

Krankentransport: 19222

Polizei Stockach: 07771/9391-0
Polizei Radolfzell: 07732/950660

Ärztlicher Notfalldienst: 
01805/19292-350

Feuerwehr: 112

Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111
08 00/11 10 222

Tierschutzverein Radolfzell:
07732/3801

Tierschutzverein Stockach
und Umgebung e.V.: 07771/511
Tierheim: 07732/7463
Tierrettung:    07732/941164
(Tierambulanz) 0160/5187715

Frauenhaus Notruf: 07732/57506

Sozialstation: 07732/971971

Krankenhaus R’zell: 07732/88-1

Krankenhaus Stockach:
07771/8030

DLRG – Notruf
(Wassernotfall): 112

Stadtwerke Stockach
Ablaßwiesen 8, 78333 Stockach

07771/9150

Stadtwerke Radolfzell:
07732/8008-0

außerhalb der Geschäftszeiten:
Entstörung Strom/Wasser/Gas

07732/939915
thüga Energie: 0800/7750007*

(*kostenfrei)

APOTHEKEN-NOTDIENSTE

Do., 08.11.: St.-Martin-Apothe-
ke, Seestr. 44, Sipplingen;
Marien-Apotheke, Rielasinger
Str. 172, Singen

Fr., 09.11.: Kuony-Apotheke,
Goethestr. 16, Stockach;
Central-Apotheke, Hegaustr. 26,
Singen

Sa., 10.11.: Löwen-Apotheke,
Maurus-Betz-Str. 2, Überlingen;
Martinus-Apotheke, Uhland-
str. 48, Singen

So., 11.11.: Obere Apotheke,
Hauptstr. 20, Stockach;

See-Apotheke, Hauptstr. 223,
Gaienhofen und
Stadt-Apotheke, Vorstadt 8,
Engen

Mo., 12.11.: Münster-Apotheke,
Münsterstr. 1, Überlingen;
Schützen-Apotheke, Schützen-
str. 17, Radolfzell

Di., 13.11.: Kur-Apotheke, Klos-
terstr. 1, Überlingen;
Marien-Apotheke, Hauptstr. 47,
Gottmadingen und
Mauritius-Apotheke, Haupt-
str. 35, Eigeltingen

Mi., 14.11.: See-Apotheke Lud-
wigshafen, Hauptstr. 10, Bod-
man-Ludwigshafen;
AVIE-Apotheke im real Singen,
Georg-Fischer-Str. 15, Singen

TIERÄRZTL. NOTDIENST 
10./11.11.:
Dr. Anette Kicherer,
Hauptstr. 16a, Aach,
Tel. 0 77 74 / 92 99 38;
Dr. Knall, Zoznegg,
Tel. 0 77 75 / 5 11

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.

Liste der nächstgelegenen Notdienst-Apotheken

22 8 33 *
von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
Notdienstfinder

*max. 69 ct/Min/SMS

Rohr verstopft ?
Rohrreinigung

A. Linack · Singen
0 77 31 – 2 27 67
01 72 – 7 47 40 30

24-Std.-Notdienst

WIDMANN
Heizungsausfall • Überspannung • Sturm- u.
Hagelschäden • Rohrbruch • Hochwasser •
Schlüsselnotdienst • Rohrverstopfung • Glas-
bruch • Schlosserarbeiten (verklemmte Türen)

07731/83080 gew.

Tag u. Nacht / Sonn- u. Feiertag
Kanal TV-Rohrreinigung / Dichtheitsprüfung !

Auto 0171 / 3 23 52 55 oder Tel. 07555 / 92 99 30

mit den Teilausgaben
Radolfzell, Stockach, Hegau, Singen
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Hochwertige Küchen und Geräte – 50%

www.lagerkuechen.de

Beachten Sie

unsere Beilage 

in dieser

Ausgabe !

Qualitätaus derRegion

MetzgereiMetzgerei
& Partyservice& Partyservice

einfach lecker

Bratenaufschnitt
vom Schwein

100 g € 1,59

Fit im Herbst

Hähnchen-
brustfilet

gerne auch mariniert

100 g € 1,09
die beliebte Vesperwurst

hausgemachte
Bure-Schübling

Stück nur € 1,25
natürlich hausgemacht

Geflügelsalat

100 g      € 1,29

die mögen alle

Bierschinken und
Frühstücksrolle

100 g € 1,29

der Klassiker
Käseknacker

mit viel
Emmentaler Käse

100 g € 0,99

Frisch gekochtes Hirschgulasch, Entenkeulen, Semmelknödel, Wildfond

Aktion! Aktion! Aktion!

Zwiebelleberwurst
mit viel frischer Zwiebel

im Naturdarm geräuchert

100 g € 0,99

immer beliebter

Schweineschnitzel
mager, auch als

Minutenschnitzel

100 g € 0,99

Aktion! Aktion! Aktion!

Rinderhüftsteaks
zart abgehangen

100 g € 2,39

Nächster Notdienst Mo., 12. Nov. 2012 

Schützenstraße 17
78315 Radolfzell
Telefon (077 32) 97 0160
Telefax (077 32) 97 0161

Rennräder und E-Bikes von 2012
bis 20% reduziert



MIT WÜRZE

Sie heißen Gary-John Peinke und 
Julia Kohler, und gemeinsam sind 
sie »Singwerk«. Wie das klingt, 
zeigt »Singwerk« am Freitag, 23. 
November, im Bürgerhaus »Adler 
Post« in der Hauptstraße in Stock-
ach. Beginn ist um 19.30 Uhr, Ein-
lass ab 18.30 Uhr. Karten gibt es 
bei Medizin-Technik Kohler im 
Gewerbegebiet »Blumhof«, an der 
Avia-Tankstelle in Stockach, im 
»Spotlight-Studio« in Konstanz 
oder an der Abendkasse. 

VOGELHEIM

Der nächste Frühling kommt be-
stimmt! Und dann ist ein Unter-
schlupf für Vögel etwas Wunder-
bares. Am Freitag, 9. November, 
bietet das UmweltZentrum Stock-
ach von 17 bis 19 Uhr die Möglich-
keit, in der Realschule Nistkästen 
für die Singvögel zu bauen. 
Anmeldung: 07771/49 99 oder in-
fo@uz-stockach.de.
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Stockach (sw). Bei dieser mit Humor, 
Esprit und Schwung gefüllten Thea-
ternacht gab es nur eine Lücke - die 
Zahnlücke im Mund von Landstrei-
cher Herbert Schröpfle. Der mogelt, 
schwindelt, windet, kalauert und 
dreht sich als eine Art badischer Fe-
lix Krull mit liebenswertem Mutter-
witz und verschrobener Herzensgüte 
durchs Leben und überlebt so sogar 
das Stockacher Krankenhaus. Das be-
kam bei der Mundartkomödie »De 
Herzkasper«, den die Laienspielgrup-
pe Stockach aus Anlass ihres 30-jäh-

rigen Bestehens auf die Bühne des 
Bürgerhauses »Adler Post« brachte, 
einiges ab. Ein Grund, warum die 
Einnahmen aus den sieben Auffüh-
rungen dem Krankenhaus-Förderver-
ein zu Gute kommen werden. 
Das kündigte Hubert Walk, Kopf der 
profihaften Schauspieltruppe aus 
Hobbymimen, nach der Premieren-
vorstellung an. Er, der im wahren Le-
ben Hauptamtsleiter der Stadt Stock-
ach ist, hatte im derb-komischen 
Herbert Schröpfle seine Paraderolle 
gefunden, konnte mit Mimik, Sprü-
chen, Gestik und Krankenhausoutfit, 
inklusive weißen OP-Strümpfen, 
punkten. Schon die Einlieferung des 
ohnmächtigen, trinkfreudigen Vaga-
bunden war eine Riesengaudi - ein 
unrasierter, unruhig vor sich hindö-
sender Mann im Rollstuhl wird da ins 
Krankenzimmer geschoben. 
In Rolf Herz hat Hubert Walk einen 
kongenialen Partner gefunden, der 
den ängstlichen Hasenfuß-Patienten 
Alfons Brodmüller mit beneidens-
werter Echtheit mimte. Das Duo ver-
wandelt resolute Schwestern, selbst-
bewusste Ärzte und sonst hofierte 
Halbgötter in Weiß im Handumdre-

hen in eine kleinlaut gewordene 
Truppe, die es nach Belieben dirigie-
ren kann. So tanzt das Klinikperso-
nal, bestens verkörpert von Armin 
Eisenbach, Regina Gromball, Gerlin-
de Michel, Margit Hasemann und Jo-
chen Sigg, nach der Pfeife der Pa-
tienten, und auch das Erbschleicher-
paar (dargestellt von Gabi Mauch 
und Manfred Ossola) wird in Schach 
gehalten und matt gesetzt. 
Aufgewertet wird der Plot aus der Fe-
der von Karl Wittinger in »De Herz-
kasper« durch fein nuanciert einge-
setztes Lokalkolorit. Patient Schrö-
pfle hat eine Odyssee nach Singen 
hinter sich, bevor er endlich in 
Stockach landet: Notfallpatienten, so 
sein Resümee, sterben wahrschein-
lich während des Transports. Und für 
die Klinik in Stockach gilt der weise 
Spruch Hans Kuonys: »Ihr ratet wohl, 
wie ihr ins Krankenhaus reinkommt, 
aber nicht, ob ihr lebend wieder raus-
kommt.« Angsthase Alfons über-
nachtet auf der Flucht vor seinen 
Peinigern im Arztkittel auf Etage 
fünf des Stockacher Parkhauses - 
dort ist es nämlich umsonst. Und in 
seiner Not ruft Herbert Schröpfle den 
Redakteur der örtlichen Tageszeitung 
an: »Da wird sogar der mal wach«. 
Doch auch in Stockach hat die Mo-
derne Einkehr gehalten: Da gibt es 
Herzschrittmacher mit Solarenergie. 
Eine Stunde in die Sonne legen, und 
das Ding ist aufgeladen. Und aufge-
laden mit Spannung, Witz, Charme 
und gut dosierten Sarkasmen ist 
auch das Stück »De Herzkasper«, das 
die Klasse der Laienspielgruppe 
Stockach einmal mehr bewies. 
 Aufführungen von »De Herzkasper« 
im Bürgerhaus sind am   Samstag, 10. 
November, um 20 Uhr, Sonntag, 11. 
November, um 14 und 19 Uhr,   Frei-
tag, 16. November, um 20 Uhr, 
Samstag, 17. November, um 20 Uhr 
und   Sonntag, 18. November, um 19 
Uhr. Karten gibt es im »Alten Forst-
amt« in der Salmannsweilerstraße 1 
in Stockach unter 07771/80 23 00 
oder tourist-info@stockach.de.

Eine echte Herzenssache
 Laienspielgruppe: »De Herzkasper«

Skandal im Krankenhaus – ein gesunder Patient bekommt einen Herzschrittma-
cher verpasst. Das sorgt für Jubel, Trubel und wenig Heiterkeit bei Hubert Walk, 
Gerlinde Michel, Rolf Herz und Regina Gromball. swb-Bild: Weiß

Bodman (li). In Erinnerungen an den 
jüdischen Kunsthistoriker Kurt Badt 
wird zusammen mit dem Hegau-Ge-
schichtsverein am Mittwoch, 14. No-
vember, um 20 Uhr im Kaplaneihaus 
Bodman seitens des katholischen Bil-
dungswerks See-End geblättert. Un-
ter dem Titel »Mir bleibt die Stelle 
lieb, wo ich gelebt – Erinnerungen an 
den Bodensee« liest Oswald Burger 
aus dem von Manfred Bosch heraus-
gegebenen gleichnamigen Buch des 
jüdischen Kunsthistorikers Kurt Badt 
(1890–1973), der zu Beginn der 
1920er Jahre nach Bodman kam und 

das ärmliche Dorf jener Zeit, das er 
als starken Kontrast zur prachtvollen 
Landschaft empfand, sehr eindrück-
lich schilderte. Als Sohn einer wohl-
habenden Bankiersfamilie wird Kurt 
Badt 1890 in Berlin geboren. Er stu-
diert von 1909 bis 1914 Kunstge-
schichte und Philosophie in Berlin, 
München und Freiburg. Danach lebt 
er als Privatgelehrter in Ludwigsha-
fen am Bodensee und widmet sich 

vornehmlich der Philosophie Hegels, 
Diltheys, Heideggers und Wittgen-
steins, mit dem er befreundet war. Er 
heiratet die Schwester des Kunstpsy-
chologen und Filmtheoretikers Ru-
dolf Arnheim, Helen (»Leni«) Arn-
heim (1906–1973). Mit dem Aufstieg 
des Naziregimes zieht Kurt Badt zu-
erst nach München, um dort in der 
Anonymität der Judenverfolgung zu 
entgehen. Zwar ist er römisch-katho-
lisch, doch muss er schließlich auf-
grund seiner jüdischen Wurzeln 
Deutschland bei Ausbruch des Zwei-
ten Weltkriegs verlassen. Er emigriert 

1939 nach England, wo er weiterhin 
ohne Anstellung vorwiegend im 
»Warburg Institute« tätig ist und das 
Material zu den Publikationen sam-
melt, die er nach seiner Rückkehr in 
rascher Folge herausbringen wird. Er 
kehrt 1952 an den Bodensee nach 
Überlingen/Deutschland zurück. 
1973 begeht Kurt Badt im Alter von 
83 Jahren zusammen mit seiner Frau 
Selbstmord.

Erinnerung an 
Kurt Badt

Stockach (swb). Der Erntedank-
Herbstball des Vereins ehemaliger 
Landwirtschaftsschüler findet am 
Samstag, 10. November, um 20 Uhr 
in der »Riedblickhalle« in Überlingen 
am Ried statt. Besonderer Gast ist die 
Kabarettistin Ulrike Lohrer.

Es darf getanzt
werden

Bodman (li). Im katholischen Bil-
dungswerk See-End beginnt am Frei-
tag, 9. November, um 18 Uhr im Ka-
planeihaus Bodman ein Kurs zur 
Muskelentspannung nach Jacobsen. 
Anmeldungen bei Monika Lichtwald 
unter der Rufnummer 07773/12 25. 

Entspannung
zwischendurch

Kanzlei Dr. Lohner & Kollegen
Richard-Wagner-Strasse 5
D-78333 Stockach
Tel +49 (0)77 71 87 88-0
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Tel. 0 77 32 / 9 40 70 78
Fax 0 77 32 / 9 40 79 11
Mail: zimbers.frischemarkt@gmail.com

Höllturm Passage 1/5
RADOLFZELL

Tel. 07732 – 82 38 461

Hauptstr. 13
STOCKACH

Tel. 07771 – 64 89 620

BARITLI-GOLD.DE
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43,00
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Eigeltingen (swb). Die General-
versammlung der Blätzlezunft 
Homberg-Münchhöf findet in 
diesem Jahr in einem etwas an-
derem Rahmen statt. Mitglieder 
und Freunde der Homberger 
Dorffasnacht sind am Sonntag, 
11. November, ab 11.11 Uhr ins
Dorfgemeinschaftshaus Hom-
berg zu einem gemütlichen 
Weißwurstfrühstück und Früh-
schoppen eingeladen. Tages-
ordnungspunkte sind bei dieser 
Sitzung aber auch verschiedene 
Wahlen, Verabschiedungen, 
Termine, Fasnachtsvorschau 
und Mottowahl.

Fasnacht und
Mottowahl

Eigeltingen (swb). Die »Krebs-
bachputzerzunft« aus Eigeltin-
gen führt am Sonntag, 11. No-
vember, um 20 Uhr ihre Jahres-
hauptversammlung durch. In 
der Festscheune in der »Loch-
mühle« geht es um verschiede-
ne Themen wie einen Tätig-
keitsbericht in Wort und Bild, 
Wahlen des zweiten Zunftmeis-
ters und des Kassierers, die Be-
kanntgabe der Termine für 
2013, das Motto 2013 sowie der 
Bericht der Kassenprüfung. Au-
ßerdem wird der Orden »Ar-
beitsorden der Zunft« feierlich 
verliehen. Zu dieser Sitzung 
sind alle aktiven und passiven 
Mitglieder sowie Freunde und 
Gönner des Vereins eingeladen. 
Denn da werden die Weichen 
für die Fasnet 2013 gestellt. 

Arbeitsorden 
wird verliehen 

Raum Stockach (swb). Durch 
Spiel und Sport können kom-
plexe Fähigkeiten beiläufig und 
mit viel Spaß trainiert, geübt 
und erlernt werden. Behauptet 
die Sportwissenschaftlerin Lau-
ra Walk, die am Mittwoch, 14. 
November, um 20 Uhr im Nel-
lenburg-Gymnasium in Stock-
ach über neue Erkenntnisse in 
der Hirnforschung spricht. Kar-
ten gibt es im Vorverkauf bei 
»Bücher am Markt« in der 
Hauptstraße 32 in Stockach un-
ter 07771/91 61 92, in der 
Schule unter 07771/80 24 70 
oder an der Abendkasse.

So bleibt das 
Gehirn fit

Orsingen-Nenzingen (swb). 
Die Kindergartengebühren in 
Orsingen-Nenzingen steigen 
an. Der Gemeinderat der Dop-
pelgemeinde hat sich in seiner 
jüngsten Sitzung zu einer An-
hebung der Tarife entschlossen. 
Außerdem soll das Betreuungs-
geld statt bisher in zwölfmona-
tigen nun in elfmonatigen Bei-
trägen erhoben werden. 
Zur Begründung wurde in der 
Sitzung mitgeteilt, dass die Ge-
meinde Orsingen-Nenzingen 
seit mehreren Jahren auf eine 
Erhöhung der Elternbeiträge 
für die Kinderbetreuung ver-
zichtet hätte, auch weil der Ge-
meinderat sich gegen eine jähr-
liche Beitragserhöhung ausge-
sprochen hatte. So sei der Bei-

trag für die Kinder mehr als 
drei Jahre seit dem 1. Septem-
ber 2007 – und für die Hort-
Gruppe seit 1. September 2008 
– unverändert geblieben, und
die Beiträge für die Betreuung 
der unter Dreijährigen der Krip-
pen-Gruppe wurde erst zum 1. 
Januar 2012 festgesetzt. Durch 
die Änderung rechtlicher Vor-
gaben und die Ausweitung des 
Betreuungsangebots seien die 
Kosten in den Kindergärten 
stark gestiegen. Zwar seien die 
Zuweisungen für die Kinder-
gärten erhöht worden, doch 
könnten diese die gestiegenen 
Kosten nur bedingt auffangen. 
So entschlossen sich Gemein-
derat und Verwaltung zu einer 
Anhebung der Gebühren. 

Gebühren steigen
Kindergartenplätze werden teurer 

Zum Auftakt ihrer »Geischternacht« zeigten sich die »Mühlengeischter« aus Eigeltingen anlässlich ihres elfjährigen Jubiläums im aktuel-
len und im historischen Gewand. So lieferten sich Orks, Wölfe und Gremlins ein trautes Stelldichein mit den »Ghostbusters«.

Ihren Auftritt gestalteten die »Mühlengeischter« zum Jubiläum in 
den Kostümen, in denen jeder Musiker der Truppe beigetreten war.

Die »Fleggazoddler« brachten 
75 Musiker im Rastafari-Look 
auf die Bühne. Und einen star-
ken Guggen-Sound. 

»Geischterchef« Herbert Zum-
broich freute sich über ein Ge-
schenk der Patengruppe »Löli 
Tuuter«. swb-Bilder: swb
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Eigeltingen (swb). Bayern 
München ist voll auf Sieg pro-
grammiert. Das freut auch den 
Krebsbacher Bayern-Fan-Club 
Eigeltingen, und er startet da-
her ab Samstag, 10. November, 
seine Fahrten zu den Heimspie-
len des Rekordmeisters. Besucht 

wird die Partie FC Bayern Mün-
chen gegen Eintracht Frankfurt 
- der Kick wird um 15.30 Uhr in 
der Allianz-Arena in München 
angepfiffen. Wer bei dem Fuß-
ball-Spiel mitfiebern möchte, 
der sollte um 8.30 Uhr nach Ei-
geltingen an die »Alte Post« 

kommen - denn dann ist die 
Abfahrt zu dem Spiel. Dem Ver-
ein stehen 45 Eintrittskarten 
zur Verfügung. 
Infos bei Markus Demmer unter 
der Rufnummer 0152/01 76 22 
66 oder krebsbacher_bay-
ern_fanclub@yahoo.de. 

Fiebern mit den Bayern
Fahrt zum Spiel gegen FrankfurtEigeltingen (swb). Die Bezirks-

Blasmusik-Schule »Aachtal« 
führt am Donnerstag, 15. No-
vember, um 20 Uhr ihre Gene-
ralversammlung durch. Im 
»Krebsbachstüble« in der »Loch-
mühle« in Eigeltingen werden 
verschiedene Tagesordnungs-
punkte wie Berichte von Proto-
kollführer, Kassierer, Kassen-
prüfer und der Musikschule 
oder der Vorspielnachmittag 
am Sonntag, 25. November, in 
Aach behandelt. Außerdem 
werden der erste Vorsitzende 
und der Schulleiter neu ge-
wählt, und es wird über aktuel-
le Entwicklungen aus dem Be-
zirk informiert. 

Wahlen und
 Berichte

Eigeltingen (swb). Am Freitag, 
9. November, wird in der Schule
Eigeltingen ein »Brettlemarkt« 
organisiert. Dabei werden unter 
Federführung des Ski-Clubs Ei-
geltingen Ski- und Snowboard-
Ausrüstungen, Schuhe, Beklei-
dung und Artikel für Kinder an-
geboten. Ankauf ist von 16 bis 
18 Uhr, der Verkauf findet von 
18.45 bis 20 Uhr statt. Die Aus-
zahlung und die Ausgabe der 
nicht verkauften Waren erfolgt 
bis spätestens 20.30 Uhr. Als 
besonderer Service werden neu 
erworbene Skier und Snow-
boards durch die Rennmann-
schaft des Vereins gewachst. 
Für eine Bewirtung ist gesorgt. 

Besonderes bei 
»Brettlemarkt«

Eigeltingen (swb). Die BUND-
Kindergruppe wird allerhand 
erleben. Alle Kinder im Alter 
zwischen sechs und zehn Jah-
ren werden zur »Märchenstun-
de in der Villa Wackelschief« 
am Mittwoch, 21. November, 
eingeladen. Treffpunkt ist in 
der Villa Wackelschief in der 
Dürrenbühlstraße 16 im Eigel-
tinger Ortsteil Homberg. Eine 
telefonische Anmeldung ist er-
forderlich. Bei Dauerregen fin-
det das Treffen im Gemein-
schaftsraum statt. Informatio-
nen und Anmeldungen sind 
beim BUND Gottmadingen un-
ter der Telefonnummer 07731/ 
97 71 03 und freiwillige.nsz.-
hegau@bund.net oder bei 
Waltraud Kostmann unter der 
Telefonnummer 07774/10 72 
oder 0172/7 40 64 14 zu be-
kommen. 

In der Villa
Wackelschief

Eigeltingen (swb). Er ist alle 
Jahre wieder ein Augen-
schmaus: Auf dem Heudorfer 
»Christkindlemarkt« am ersten 
Adventssonntag können Besu-
cher bummeln, shoppen, 

schlemmen, schwelgen, genie-
ßen, schauen... Und sich beim 
gut sortierten Bücherflohmarkt 
im Pfarrhaus die richtigen Sei-
ten und Stoffe, aus denen Fan-
tasie gemacht wird, aussuchen. 
Für diesen Bücherflohmarkt 
sammeln die Verantwortlichen 
noch Lesestoff, also gut erhal-
tene Bücher aller Art: Sie kön-
nen am Freitag, 9. November, 
von 17 bis 18.30 Uhr im Pfarr-
haus in Heudorf abgegeben 
werden. Über eine Buchspende 
freut sich der Pfarrgemeinderat 
Heudorf, und durch die Gabe 
wird der »Christkindlemarkt« 
mit seinem schnuckelig-heime-
ligen Ambiente weiterhin zu ei-
nem echten Knüller.

Stoffe der
Fantasie 

Raum Stockach (swb). Das 
Herz ist ein gar gebrechlich 
Ding. Über die koronare Herz-
krankheit wird daher am Mitt-
woch, 14. November, um 19.30 
Uhr im Rahmen verschiedener 
Vorträge im Pallottiheim in der 
Pfarrstraße in Stockach aufge-
klärt. Über Herzinfarkt, Angina 
Pectoris oder den plötzlichen 
Herztod sprechen dann Dr. 
Christa Knecht, Chefärztin für 
innere Medizin am Kranken-
haus Stockach, Dr. Michael Rit-
ter, Internist und Kardiologe in 
Stockach, und Privatdozent Dr. 
Marc Kollum, Chefarzt am He-
gau-Klinikum in Singen. The-
men sind Prävention, Diagnos-
tik und Therapie der koronaren 
Herzkrankheit. Über den Wert 
und die Aufgaben von Selbst-
hilfegruppen informiert Marga-
rete Strübig vom Schlaganfall-
Selbsthilfe-Kreis Konstanz. An 
dem Abend können Fragen ge-
stellt werden. 

Infos mit 
viel Herz

Orsingen-Nenzingen (swb). 
Die in der IG Metall organisier-
ten Senioren treffen sich am 
Mittwoch, 14. November, um 
16 Uhr in der Gaststätte »Schö-
nenberger Hof« in der Stock-
acher Straße 16 in Orsingen-
Nenzingen. Die Veranstalter 
würden sich über eine rege 
Teilnahme und viele Besucher 
freuen und laden herzlich zu 
der Veranstaltung ein. 

IG-Senioren
treffen sich

Eigeltingen (swb). Der Förder-
verein »Römischer Gutshof in 
Eigeltingen« kommt am Freitag, 
16. November, um 19 Uhr zu
seiner Generalversammlung in 
der neuen Mensa der Schule Ei-
geltingen im Breitleweg 3 zu-
sammen. Auf der Tagesordnung 
stehen neben verschiedenen 
Regularien Berichte der Schrift-
führerin, des Kassenwarts und 
der Kassenprüfer. 

Treffen des 
Fördervereins

Orsingen-Nenzingen (swb). 
Sich einmal fühlen wie John 
Wayne. Das geht. Der Schüt-
zenverein Nenzingen organi-
siert ein Oldtime-Shooting für 
alle Westernschützen. Am 
Samstag, 1. Dezember, geht es 
los - da treffen sich alle Interes-
sierten zum Wettstreit in ver-
schiedenen Disziplinen. So ste-
hen Vorderlader, Pistolen und 
Revolver auf 25 Meter, Vorder-
lader-Gewehr auf 50 Meter, 
Westerngewehr auf 50 Meter, 
Vorderlader und Westernwaffen 
auf 100 Meter sowie ein Trut-
hahnschießen auf dem Pro-
gramm und dem Veranstal-
tungszettel. Start der Sportver-
anstaltung ist um 10 Uhr, den 
Meldeschluss hat der Verein auf 
15.30 Uhr festgelegt. Die Aus-
schreibungsmodalitäten kön-
nen im Internet unter der 
Adresse www.schuetzenverein-
nenzingen.eu nachgelesen wer-
den, für das leibliche Wohl ist 
an dem Tag bestens gesorgt, 
und ein geselliges Miteinander 
umrahmt den Event. Kein Zwei-
fel, diese Veranstaltung ist gut 
in Schuss. So können sich alle 
Westernfans einmal wie John 
Wayne oder Gary Cooper füh-
len. 

Immer gut 
in Schuss

Der »Christkindlemarkt« in Heu-
dorf lockt jedes Jahr viele Besu-
cher an - auch wegen des Bü-
cherflohmarkts im Pfarrhaus. 

swb-Bild: Struckat 
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Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8 bis 22 Uhr, Sa. 7.30 bis 22 Uhr Angebote gültig ab Mittwoch, den 7. November 2012
Irrtum vorbehalten. Solange Vorrat reicht.

1 Lyoner,
1 Schinkenwurst,
1 Bierschinken
(1 kg = € 7,99)
Packung mit
3x 250 g Würsten

Clementinen
aus Spanien,
Klasse I
(1 kg =
€ 1,33)
1,5 kg
Netz

Christkindles
Glühwein
1 l Flasche

Freixenet
Sekt
versch. Sorten
(1 l = € 5,33)
0,75 l Flasche je

Fertig- 
teige
verschiedene 
Sorten 
400 g Packung 
(100 g = –,50)

1,99
Müller Joghurt
mit der Ecke
verschiedene
Sorten
(100 g = € 0,23)
150 g Becher je

Matjesfilet
in Kräuter-Öl
100 g

Landliebe
Tafelbutter
mild gesäuert
(100 g = 
€ 0,45)
250 g Stück

Lauf doch mit !

St
oc

kacher Nikolauslauf

9. Dezember 2012

 Bambinilauf  Staff ellauf der Schüler  Hauptlauf über 7 km

Anmeldung: www.tg-stockach.de

Vacherin
franz. Weichkäse mit Edelschimmel
mind.
60% Fett i. Tr.
100 g

22,29,29

5,995,99

11,69,69

–,–,9999

Eissalat
aus Spanien,
Klasse I
Stück

3,993,99

11,69,69

11,69,69

– Sparpaket – 11,9999 –,–,3333

1,111,11

11,79,79



EIGELTINGEN
KREBSBACHPUTZERZUNFT
Zur Jahreshauptversammlung 
lädt die Krebsbachputzerzunft 
am So., 11.11. um 20 Uhr alle 
aktiven/passiven Mitglieder, 
Freunde und Gönner des Ver-
eins ins Hotel Lochmühle 
»Festscheune« ein. Neben den 
üblichen Rechenschaftsberich-
ten stehen Wahlen, Ordensver-
leihung, Bekanntgabe Termine 
2013 und Motto auf der Tages-
ordnung.

MARKELFINGEN
SCHWARZWALDVEREIN
Eine Exkursion ins Dorniermu-
seum nach Friedrichshafen/
Flughafen mit Führung führt 
der Schwarzwaldverein Radolf-
zell-Markelfingen am Mi., 
14.11., durch. Anmeldung bis 
12.11. unbedingt erforderlich. 
Treffpunkt: 11.40 Uhr Bahnhof 
Radolfzell, Fahrt mit BW-Ti-
cket, Rückkehr: 17.50 Uhr. In-
fo: S. Höppner, 07732/12352.

MÜHLINGEN
HILFE VON HAUS ZU HAUS
Zum Martinikaffee lädt der 
Verein Hilfe von Haus zu Haus 
am So., 11.11., um 14 Uhr ein.

SUNNELÖSCHER ZUNFT
Zur Jahreshauptversammlung 
lädt die Sunnelöscher Zunft 
Mühlingen am So., 11.11., um 
11 Uhr ins Gasthaus Adler ein. 
Auf der Tagesordnung stehen 
neben den üblichen Regularien 
die Wahl der neuen Kassenprü-
fer, Gestaltung der Fasnet 2013 
sowie Neueintritte.

VEREINSGEMEINSCHAFT
Die Terminplanung VGM findet 
am Mo., 12.11., um 20 Uhr 
statt.

WANDERVEREIN
Einen Wanderhock mit Termin-
planung 2013 hat der Wander-
verein am Do., 8.11., 20 Uhr, im 
Birken.

RADOLFZELL
BRIEFMARKENVEREIN
Das nächste Tauschtreffen fin-
det am So., 11.11., ab 10 Uhr in 
der Vereinsgaststätte der Klein-
tierzüchter, Zum Rehbergle 5 in 
Radolfzell statt. Gäste, Nicht-
mitglieder, Jugendliche und 
philatelistisch interessierte Per-
sonen sind ebenfalls eingela-
den. Termine auch unter www.-
briefmarken-radolfzell.de.

HSC
Folgende Heimspiele des HSC 
werden am Sa., 10.11., in der 
Unterseesporthalle ausgetra-
gen: 10 Uhr, Staffel I E weibl., 
HSC Radolfzell - TSV Dettin-
gen; 11 Uhr, Staffel I E Jugend 
Perspektiv, HSC Radolfzell - 
HSG Konstanz; 12.15 Uhr, 
Staffel I E männl., HSC Radolf-
zel II - TV Gottmadingen; 
13.30 Uhr, Staffel I D männl., 
HSC Radolfzell II - HC Walds-
hut-Tiengen; 14.45 Uhr, C 
weibl. Südbadenliga, HSC Ra-
dolfzell I - SV Allensbach; 
16.15 Uhr, C männl. Südbaden-
liga, HSC Radolfzell - SG 
Waldkirch/Denzlingen; 17.45 
Uhr, Bezirksklasse Damen, HSC 
Radolfzell - HSG Konstanz II; 
19.45 Uhr, Bezirksklasse Her-
ren, HSC Radolfzell I - DJK 
Singen I.
KATH. 
FRAUENGEMEINSCHAFT
Gymnastik mit Musik bietet die 
kath. Frauengemeinschaft Ra-
dolfzell jeden Montag von 
20-21 Uhr in der Tegginger-
Turnhalle, außer Schulferien, 
an. Einstieg jederzeit möglich. 
Info unter Tel. 12149.

KATZENHILFEVEREIN
Der Stammtisch für alle Kat-
zenfreunde (auch Nichtmitglie-
der) aus Radolfzell und Umge-
bung findet ausnahmsweise am 
Fr., 9.11., ab 18.30 Uhr im Alt-
stadtcafe/Restaurant in Radolf-
zell, Seestr. 61 statt. 
Anmel-
dung nicht 
erforder-
lich.
SKICLUB
Regelmäßi-
ge Trai-
ningszeiten 

der Winter-
saison: 
Mo., 19 Uhr, Fitnesstraining - 
Sporthalle Tegginger-Schule. 
Di., 19 Uhr, Skigymnastik - 
Sporthalle Berufsschule Mez-
gerwaidring. Mi., 18 Uhr, Nord-
ic-Walking - Nordsternpark-
platz. Fr., 20 Uhr, Fitnesstrai-
ning, Volleyball, Badminton - 
Kreissporthalle Mettnau. Mo., 
18 Uhr, Kindertraining - Sport-
halle Tegginger-Schule. Info: 
Reinhard Bolle Tel. 12165.

TV RADOLFZELL 
VOLLEYBALL
So., 11.11., 11 Uhr - Untersee-
halle: Bezirksliga Damen: TV 
Radolfzell 1 gegen TV Überlin-
gen und USC Konstanz 3. Lan-
desliga Herren: TV Radolfzell 
(Unterseevolleys) gegen TV 
Lauchringen und USC Kon-
stanz 3.

BUND Kindergruppe: Alle Kin-
der zwischen 6 und 10 Jahren 
sind willkommen zur »Mär-
chenstunde in der Villa Wa-
ckelschief« am 21.11., Treff-
punkt: Villa Wackelschief, Dür-
renbühlstr. 16, Homberg, Orts-
teil Eigeltingen. Telefonische 

Anmeldung ist erforderlich. Die 
Veranstaltung endet um 16.30 
Uhr. Bei Dauerregen findet das 
Treffen im Gemeinschaftsraum 
statt. 
Info: BUND Gottmadingen, Tel. 
07731/977103, E-Mail: freiwil-
lige.nsz.hegau@bund.net, Wal-
traud Kostmann: Tel. 07774/ 
1072, mobil: 0172-7406414.
An der Aktion Friedensweg 
2012 beteiligt sich die Arbeits-
gemeinschaft Christlicher Kir-
chen in Radolfzell am Fr., 9.11., 
Start ist um 18.30 Uhr in der 
Evangelisch methodistischen 
Kirche, Robert Gerwig Str. 5., 
unter dem Motto »Mutig für 
Menschenwürde« endet der 
Friedensweg um 21 Uhr im 
Münster ULF.
Veranstaltungen Christuskir-
che Radolfzell:
Do., 8.11., 15 Uhr Treffpunkt 
Frauen, Pfarramt, Brühlstr. 3, 
18 Uhr AB-Gemeinschaft, Ge-
meindesaal oder altes Pfarrbü-
ro, 19 Uhr Gesprächskreis 

»Glauben und Wissen«, 
Brühlstr. 3; Mi., 14.11., 19.30 
Uhr Gemeindetreff Möggingen, 
im Feuerwehrhaus.
Evangelische Kirchen: Gottes-
dienst: 10.11./11.11.2012:
 »Böhringen«: Ev. Kirche Paul-
Gerhardt-Gemeinde, So., 10 

Uhr Gottesdienst (Pfr. Hilsberg), 
parallel Kindergottesdienst. 
Fahrdienst: 07732/2698 bitte 
anmelden! 
»Radolfzell«: Christuskirche, 
So., 10 Uhr Gottesdienst (Pfr. 
Ramsauer.
»Steißlingen«: So., 9.30 Uhr 
Gottesdienst m. Abendmahl 
(Prädikantin i. Aus. Karras). 
»Stockach«: So., 9.30 Uhr Got-
tesdienst mit Taufen in der Me-
lanchthon-Kirche, gleichzeitig 
Kindergottesdienst (Pfr. Philipp 
Jägle).
»Ludwigshafen«: So., 10 Uhr 
Festgottesdienst m. Vorstellung 
der neuen Konfirmandinnen u. 
Konfirmanden sowie Feier der 
silbernen, goldenen u. diaman-
tenen Konfirmationsjubiläen 
(Pfr. Boch).
»Kattenhorn«: Petruskirche: 
So., 10 Uhr Gottesdienst (Pfr. 
Klaus), 11-12 Uhr Gemeinde-
versammlung.
»Allensbach«: So., 10 Uhr Got-
tesdienst mit Band (Pfr. Markus 

Beile). »Stein am Rhein« Stadt: 
So., 9.30 Uhr Gottesdienst (Pfr. 
Tramer).
Katholische Kirchen: Gottes-
dienste: 10.11./11.11.2012:
 »Radolfzell«: Münsterpfarrei 
U.L.F.: Sa., 16 Uhr Eucharistie-
feier in der Krankenhauskapel-
le,18.45 Eucharistiefeier (Blasi-
ussegen), So., 9.15 Uhr Amt, 
11.15 Uhr Eucharistiefeier mit 
Vorstellung der Erstkommuni-
kanten. Pfarrei St. Meinrad: 
Sa., 18.30 Uhr Eucharistiefeier, 
So., 10.30 Uhr Eucharistiefeier, 
gleichzeitig Kleinkindergottes-
dienst im Meinradshaus. »Böh-
ringen«: Pfarrei St. Nikolaus: 
So., 9 Uhr Eucharistiefeier. 
»Stahringen«: Pfarrei St. Ze-
no: Sa. 19 Uhr Eucharistiefeier. 
»Güttingen«: Pfarrei St. Ulrich: 
So., 9 Uhr Eucharistiefeier. 
»Liggeringen«: Pfarrei St. 
Georg: So., 10.15 Eucharistie-
feier mit Vorstellung der Erst-
kommunikanten. »Möggin-
gen«: Pfarrei St. Gallus: Sa., 
17.30 Uhr Eucharistiefeier mit 
Vorstellung der Erstkommuni-
kanten. 
»Markelfingen«: Pfarrei St. 
Laurentius: So., 10.45 Uhr Fa-
miliengottesdienst mit Vorstel-
lung der Erstkommunikanten.
»Seelsorgeeinheit Mühlingen«:
»Mühlingen«: So., 9.30 Uhr 
Eucharistiefeier zum Patrozini-
um - für die Pfarrgemeinden.
»Seelsorgeeinheit St. Oswald 
Stockach«:
»Stockach«: Sa., 18.30 Uhr 
Sonntagsvorabendmesse, So., 
10.30 Uhr Familiengottesdienst 
m. d. Gruppe »Unbehindert 
miteinander leben«, dem Chor 
St. Raphael u. d. Kindergarten 
St. Marien. 
»Hindelwangen«: So., 8.45 Uhr 
Hl. Messe.
»Hoppetenzell«: So., 9 Uhr Hl. 
Messe.
»Hegne«: Klosterkirche St. 
Konrad: Sa., 8 Uhr Eucharistie-
feier, 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
in der Krypta, So., 9.30 Uhr Eu-
charistiefeier. 
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Radolfzell (pud). Einen Scheck 
in Höhe von 750 Euro überga-
ben Thomas Späth, Vorsitzen-
der der Stadtkapelle, und Ro-
land Schuhwerk, Festwirt der 
Musiker, an Helmut Villinger 
vom Münsterbauverein. Das 
Geld stammt aus dem Erlös des 
diesjährigen Hausherrenfestes, 
an dem die Musiker wieder mit 
einem Speisen- und Getränke-
stand vertreten waren. »Mit der 
Spende möchten wir unsere 
Verbundenheit mit der katholi-
schen Kirche ausdrücken, die 
beispielsweise durch unsere 
Teilnahme am Weißen Sonntag, 
am Fronleichnamsfest und am 
Hausherrenfest zum Ausdruck 
kommt«, erklärte Späth am ver-
gangenen Dienstag bei der 
Übergabe am Ölberg. »Zudem 
unterstützen wir den Münster-
bauverein, in zweijährigem 
Wechsel international bekannte 
sowie hochklassige Formatio-
nen aus der Region für die 
Münsterkonzerte zu gewinnen«, 
ergänzte Schuhwerk. So sangen 
vor zwei Jahren die Regensbur-
ger Domspatzen im Münster, 
ein Jahr später trumpfte dort 

die Stadtkapelle musikalisch 
auf. In fünf Wochen werden die 
Wiener Sängerknaben ihren 
Auftritt haben. Villinger, der 
sich ausdrücklich bei der Stadt-
kapelle bedankte, wies darauf 
hin, dass es nur noch wenige 
Karten für das Konzert gebe. 
Man würde sogar Plätze im 
Chorgestühl bereithalten, so 
Villinger. Wie beim Münster-

bauverein üblich, fliesen die 
Spendengelder in die Renovie-
rung des Münsters. »Das Mittel-
schiff ist das nächst größte Sa-
nierungsprojekt. Auch das Geld 
aus dem Kartenverkauf wird in 
diese Sanierung einfließen«, er-
klärte Villinger weiter. Schät-
zungsweise 600.000 Euro wer-
den die Sanierungsarbeiten in 
Anspruch nehmen. 

Stadtkapelle spendet 
Münsterbauverein

750 Euro spendete die Stadtkapelle dem Münsterbauverein. Darüber 
freuten sich Thomas Späth, Vorsitzender der Stadtkapelle, Roland 
Schuhwerk, Festwirt der Stadtkapelle, und Helmut Villinger, Vorsit-
zender des Münsterbauvereins (v.l.). swb-Bild: pud

Radolfzell (swb). Vom 12. bis 
zum 16. November führt der 
Bund für Umwelt und Natur-
schutz das Projekt »FahrRad!« 
mit der Aktion »Mir geht ein 
Licht auf!« in Radolfzell weiter, 
das im Rahmen der 2000-Watt-
Gesellschaft von der Sparkasse 
Singen-Radolfzell finanziert 
wird. Im Sommer waren Mitar-
beiter von Fahrradläden und 
des Bundes für Umwelt und 
Naturschutz im Kreis Konstanz, 
unter dem Motto »Bicycle Re-
pairman«, unterwegs. Jetzt im 
Herbst heißt es »Mir geht ein 
Licht auf!«. An neuralgischen 
Punkten wird bei möglichst 
vielen Fahrrädern das Licht 
überprüft. Wenn alles in Ord-
nung ist, heißt es Glückwunsch 
und Weiterfahren. Wenn das 
Licht nicht geht, wird den Rad-
fahrern ein Aufklärungsheft 
mitgegeben und empfohlen, 
das Licht schnellstens zu repa-
rieren. Als Anreiz werden Re-

paraturgutscheine der örtlichen 
Fahrradhändler ausgegeben. 
Unterstützt wird diese Aktion 
von der Verkehrspolizei, die 
später im Herbst Kontrollen 
durchführen wird und den Um-
weltämtern der Städte Singen 
und Radolfzell. Die beteiligten 
Städte und der BUND wollen 
mit dieser Aktion auf das Rad-
fahren, als eine besonders 
nachhaltige Art der Fortbewe-
gung, hinweisen. Nach wie vor 
verbrauchen die Deutschen für 
die Fortbewegung rund ein 
Drittel des Primärenergiebedar-
fes, wenn auch mit leicht fal-
lender Tendenz. Nachhaltige 
Mobilität ist deswegen eines 
der Handlungsfelder im Rah-
men des European Energy 
Awards und einer der wichtigs-
ten Bestandteile auf dem Weg 
zur 2000-Watt Gesellschaft. 
Unter dem Thema Mobilität 
stehen zahlreiche Aktionen, die 
beide Städte 2012 initiieren. 

Aktion »FahrRad« 
geht weiterRadolfzell (swb). Mit einem 

Tag der offenen Tür am Sams-
tag, 10. November, von 14 bis 
18 Uhr begeht die AWO-Eltern-
schule in der Hebammenpraxis 
Radolfzell die Einweihung neu-
er Praxisräume. Die bereits seit 
zehn Jahren bestehende Praxis, 
der Hebammen Anne Bäcker-
mann, Anne Hassemer und 
Mirjam Breymayer hat sich im 
Fritz-Reichle-Ring 28 in neuen 
Räumen vergrößert. Das erwei-
terte Konzept umfasst mit »Pe-
kip«-Kursen, Spielgruppen und 
Elterncafé  ein vielfältiges 
Kursangebot der AWO-Eltern-
schule. Ergänzend dazu ist mit 
der Naturheilpraxis für Frauen 
und Kinder, der Heilpraktikerin 
Martina Schätzle-Kleffner, und 
der Praxis für Entwicklungsbe-
ratung und Elterncoaching, der 
Familien- und Paartherapeutin 
Michaela Klinkenberg, eine 
noch umfassendere und prä-
ventive Betreuung gegeben. In-
formationen unter www.heb-
ammenpraxis-radolfzell.de.

Elternschule 
öffnet Türen

80 Sorten Konfitüre
52 Sorten Liköre

Am Graben 5, 78345 Iznang, Tel. 0 77 32 – 5 40 70

RESIDENZ-APOTHEKE
HARALD NOSPERS

Poststraße 12/14  ·  78315 Radolfzell
Telefon (0 77 32) 97 11 60
Telefax (0 77 32) 97 11 61

Weihnachten?!
Verschenken Sie Gesundheit

aus Ihrer Apotheke
Wir helfen Ihnen gerne bei der Auswahl

RESIDENZ-APOTHEKE
HARALD NOSPERS

Poststraße 12/14  ·  78315 Radolfzell
Telefon (0 77 32) 97 11 60
Telefax (0 77 32) 97 11 61

Eine Kampagne der

Aktionsgemeinschaft
Radolfzell

Radolfzell: Alles was Ihr Herz begehrt!
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